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Das Verzeichniß der auf Grund der §§. 1 und 2 der Strandungsordnung vom 17. Mai 1874 (Reichs-

Gesetzblatt Seite 73) in den Bundes-Seestaaten fungirenden

Strandämter, der denselben untergeordneten Strandvögte und der den Strandämtern
vorgesetzten Aussichtsbehörden

(Central-Blatt Nr. 36 für 1875 Seite 478 ff. und Nr. 22 für 1876 Seite 302 ff.) wird unter „A. In

Preußen“, „B. In Mecklenburg-Schwerin“, „C. In Oldenburg“ und „F. In Hamburg" wie folgt ge-
Ondert"):

Bezeichnung und Sitz
der

Strandämter (Str.-A.)
und

Strandvogteien (Str.-V.)
Nummer.

Angabe
der Küstenstrecken, welche den

Amtsbezirk bilden.

Amtskarakter (Stand),
Namen und Wohnort

der

Strandamts-Vorsteher und
Strandvögte.

1. Str.-V. Cranz

1) Str.-V. Inse

m) Str.-V. Agilla

2.tr.-A. Pillau

d) Str.-V. Palmnicken

1) Str.-V. Holstein

Seeküste von der Försterei Grenz
bis zum Dorfe Eisseln Cdieses
ausgeschlossen) und Haffküste
von Grenz bis zum Dorfe

Schmiedehnen (dieses ausge-
schlossen).

Küste des kurischen Haffs von der
Löckerort'schen Ecke bis zur La-
biauer Kreisgrenze.

Küste des kurischen Haffs von der
Grenze des Regierungsbezirks
Gumbinnen bis zum Dorfe Agilla
einschließlich.

Seeküste des Kreises Fischhausen
und Haffküste der Kreise Fisch-
hausen, Königsberg, Heiligen-
beil, Braunsberg.

Sceküste von Groß-Hubnicken bis
einschließlich Nodems.

Küste des frischen Haffs von da
bis Wangitt.

Bürgermeister a. D. Bürger

zu Cranz.

Bezirks-Exekutor Hansen-
dorf zu Alt-Inse.

Kölmischer Besitzer Matern zu
Gilge.

Hafen.-Polizel = Direktor
Köthner zu Pillau.

Gutsbesitzer Finck zu Dorb=
nicken. "

Fischerwirth Thiel zu Holstein.

*) In welchen Beziehungen Aenderungen eingetreten sind, ist durch sette Schrist angedeutet.



                                       —284—

Nummer.

*

Bezeichnung und Sitz
er

Strandämter (Str.-A.)
und

Strandvogteien (Str.-V.)

Angabe
der Küstenstrecken, welche den

Amtsbezirk bilden.

Amtskarakter (Stand),
Namen und Wohnort

der

Strandamts-Vorsteher und
Strandvögte.

11.

14.

15.

16.

17.

19.

31.

a) Str.-V. Neukrug

Str.-A. Stolpmünde

Str.-A. Swinemünde

d) Str.-V. Neuenkamp

Str.-A. Jasmund

b) Str.-V. Putgarten

a) Str.-V. Kloster

b) Str.-V. Plogshagen

e) Str.-V. Dahme
1) Str.-V. Rosenfeld

Str.-A. Flensburg (Landbezirk)

See= und Haffküste von Narmeln

bis zur Schmeergruber Strand-
nde.

Seeküste des Hauptzollamts in
Stolpmünde (von der Grenze
der Regierungsbezirke Danzig
und Köslin bis zum Ausfluß
der Patene).

Seeküste des Usedom-Wolliner
Kreises von der Westgrenze von

Swantuß bis Peenemünde, so-
wie die Binnenküsten desselben
Kreises an der Dievenow, Swine,
Peene, dem Achterwasser, dem
großen und kleinen Haff und
Papenwasser.

Küste der Insel Nügen von Pal-
merort bis zum Gobbiner Haken.

Küste der Insel Rügen von Gra-
nitzer Ort bis Glowe.

Von da bis Creptitz

Küste des nördlichen Theils.
der Insel Hiddensoe bis
einschließlich Kloster.

Küste des südlichen Theils der

Insel Hiddensoe.

Küste von Kellenhusen und Dahme.
Küste von Rosenhof, Süßau und

Siggen.

Küste der Hardesvogtei Flensburg
von der Flensburger Stadt-

grenze einschließlich der Ochsen-
inseln bis zur Apenrader Kreis-
grenze.

Dünennärt Wellm zu Neu-

krug.

Ober-Zoll-Inspektor Wal-
kenhorst zu Stolpmünde.

Lootsen-Kommandeur Knoop zu
Swinemünde.

Lootse Radfan zu Lauterbach.

Oberförster Pavelt zu Werder.

Zur Zeit unbesetzt.

Gastwirth Schlieker zu
Kloster.

Schulze Schlieker zu Plogshagen.

Bödner Kitzerau zu Dahme.

Hardesvogt Koop zu Flensburg.
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Nummer.
Bezeichnung und Sitz

der

Strandämter (Str.-A.)
und

Strandvogteien (Str.-V.)

Angabe
der Küstenstrecken, welche den

Amtsbezirk bilden.

Amtskarakter (Stand),
Namen und Wohnort

der

Strandamts-Vorsteher und
Strandvögte.

39.

43.

47.

54.

55.

56.

Str.-A. Norburg

Str.-A. Toftlund

e) Str.-V. Göting

b) Str.-V. Elisabeth = Sophien-

Koog.

à) Str.-V. Ivenfleth

Str.-A. Elmshorn

a) Str.-V. Seestermühe

b) Str.-V. Haselau

e)

Str.-A. Blankenese

a) Str.-BV. Hetlingen

Küste der Hardesvogtei Norburg.

Küste der Hardesvogtei Toftlund.

Von da bis zur östlichen Nie-

blumer Feldmarksgrenze.

Küste des Elisabeth-Sophien-Koogs.

Von der Wewelsflether Fähre (am
linken Störufer) bis zum Glück-

städter Stadtgebiet.

Küste der gutsobrigkeitlichen Be-
zirke Seestermühe und Hasel-
dorf, sowie der Kirchspielvogtei
Elmshorn mit der Insel
Pagensand.

Küste des Guts Seestermühe von
der Krückaumündung bis
zur großen Ahrensfelder
Schleuse an der Pinnau,

sowie der Insel Pagensand mit
dem hungrigen Wolf.

Von dem der großen Ahrens-

felder Schleuse gegenüber-
liegenden Punkte am linken

Pinnau-Ufer bis zur Grenze
des Gutsbezirks Hetlinger
Schanze.

Fällt fort.

Küste des Fleckenbezirks Wedel und
der Kirchspielvogtei Blankenese.

Küste des Gutsbezirks Het-
linger Schanze, einschließ-
lich des Duwielensflether
Sandes, jedoch ausschließ-
lich des Schweinesandes.

Hardesvogt Klinger zu Nor-

burg.
Kommissarischer Hardes-

vogt Reif zu Toftlund.

Landmann Paulsen zu Gö-

ting.

Gastwirth Jacobsen
Elisabeth-Sophien-Koog.

Die Geschäfte werden einstweilen
von dem Strandhauptmann

besorgt.

Kirchspielvogt Bornhöft zu Elms-
horn.

zum

Guts-Inspektor Hüllmann zu
Seestermühe.

Halbhufner Karp zu Alten-
deich.

Kirchspielvogt Mangels zu
Blankenese.

Gutsbezirks-Vorsteher, Do-
mänenpächter Breckwoldt
zu Hetlinger Schanze.

44
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Nummer.
Bezeichnung und Sitz

der

Strandämter (Str.-A.)
und

Strandvogteien (Str.-V.)

Angabe
der Küsten strecken, welche den

Amtsbezirk bilden.

Amtskarakter (Stand),
Namen und Wohnort

der

Strandamts-Vorsteher und
Strandvögte.

70.

L

83.

84.

86.

89.

97.

b) Str.- V. Blankenese

Str.-A. Esens

Großherzogliches Domanialamt
(Str.-A.) zu Doberan

b) Str.-V. auf Poel

Gewett (Str.-A.) zu Wismar

a) Str.-V. zu Neu-Friede-

rikengroden

c) Str.-V. zu Horumersiel

Str.-A. Landwührden

b) Str.-V. Duhnen

Berlin, den 19. Mai 1877.

Von der Ostgrenze des Guts-

bezirks Hertlinger Schanze
bis zur Kreisgrenze bei

Ottensen, einschließlich des
Schweinesandes.

Küste des Amts Esens einschließ-
lich der Inseln Spiekeroog und
Langeoog.

Von der Grenze des Nostocker
Stadtgebiets bei Diederichshagen
bis zur östlichen Grenze der

Feldmark Fulgen.

Küste der Insel Poel.

Das Wismarische Stadtgebiet.

Von der Grenze des preußischen
Amts Wittmund bis zum An-

schluß des Neu-Friederiken-
Grodendeichs an den Schau-

deich.
Vom Horumersiel bis zum Hook-

siel.

Küste des Bezirks des Großherzog=
lichen Verwaltungsamts Land-
wührden.

Weststrand des Amts Ritzebüttel
von der Kugelbake an.

Der Reichskanzler.
                    In Vertretung:

                                    Eck.

Der Strandhauptmann.

Regierungs-Assessor Scheffer
zu Esens.

Drost von Levetzow zu Doberan.

Oberlootse Vagt zu Timmen=
dorf auf Poel.

Gerichtsverwalter Advokat
Gust. Walther zu Wismar.

Hausmann F. Bremer zu Neus

Friederikengroden.

Kaufmann J. G. Onnen zu

Horumersiel.

Oberamtmann Strackerjan

zu Brake.

A. M. Strohsahl zu Duhnen.
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